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Text 

Zweiter Unterabschnitt 

Einberufung der Hauptversammlung 

§ 105. Allgemeines 

(1) Die Hauptversammlung wird durch den Vorstand einberufen. Personen, die in das Firmenbuch als 
Vorstand eingetragen sind, gelten als befugt. Das auf Gesetz oder Satzung beruhende Recht anderer Personen, 
die Hauptversammlung einzuberufen, bleibt unberührt. 

(2) Die Einberufung muß die Firma der Gesellschaft sowie Zeit und Ort der Hauptversammlung angeben. 
Sie muß in allen Bekanntmachungsblättern veröffentlicht werden. Sind von der Gesellschaft ausschließlich 
Namensaktien ausgegeben, so kann die Satzung vorsehen, dass die Hauptversammlung anstelle der Einberufung 
durch Veröffentlichung in den Bekanntmachungsblättern mit eingeschriebenem Brief einzuberufen ist; als Tag 
der Veröffentlichung gilt der erste Werktag – außer Samstag – nach dem Tag der Absendung. 

(3) Wenn die Satzung nichts anderes bestimmt, so muß die Hauptversammlung am Sitz der Gesellschaft 
stattfinden. Sind die Aktien der Gesellschaft an einer inländischen Börse zum Börsenhandel zugelassen, so kann, 
wenn die Satzung nichts anderes bestimmt, die Hauptversammlung auch am Sitz dieser Börse stattfinden. 


